
 

 

Workshop Hennenwohl  
Regionaltagung Niederbipp, Oktober 2021 
 

 Definition Tierwohl: 
o Die fünf Freiheiten: 

 Freiheit von Hunger, Durst, Fehlernährung 
 Freiheit von Unbehagen 
 Freitheit von Schmerz, Verletzung und Krankheit 
 Freiheit von Angst und Leiden 
 Freiheit zum Ausleben normalen Verhaltens 

 
 Begriff «Tierwohl» taucht bei allen grösseren Detailhändlern auf 

 
 Aspekte zum Thema Tierwohl, die am Workshop genannt wurden und durch die Produzenten 

so umgesetzt werden: 
 

o Freiheit zum Ausleben normalen Verhaltens: 
 Aufhängen von Netzen mit Raufutter 
 Mais- oder Grassilage auf dem Boden oder in Raufen anbieten 
 Emd/gehäckseltes Heu in Tonnen mit Löchern anbieten 
 Langstroh im Wintergarten 
 Angebot von Tannästen 
 Angebot von Heu in Heuspielbällen für Pferde 
 Mehrere Körnergaben pro Tag 
 Angebot von Pickblöcken oder Pickschalen. Können auch aufgehängt werden 

um Verschmutzung zu vermeiden 
 Einstreu locker halten => Scharren möglich 

 
o Freiheit von Hunger, Durst, Fehlernährung 

 Tränken im Wintergarten 
 Angebot von Austernschalen 

 
o Freiheit von Unbehagen 

 Gute Luft: Zusätzliche Ventilatoren im Herbst 
 Kriechstrom kontrollieren 
 Ruhiger Umgang mit den Tieren 
 An Geflügel angepasste Beleuchtung 

 


